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Die DSLV-Info erscheint zweimal im Jahr; ihr Bezug 
ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit wird sie allen Fraktionen des 
Landtags und dem Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport von Baden-Württemberg zugestellt, dem 
Landessportverband un den Landessportbünden, 
der Sportjugend, der Sportärzteschaft, dem Lan-
deselternbeirat, dem Landesschulbeirat, dem Lan-
desschülerbeirat und vielen anderen Institutionen, 
auch außerhalb der Landesgrenzen, z. B. den 
DSLV-Landes- und Fachverbänden, den Universitä-
ten, der Kultusministerkonferenz, dem Deutschen 
Olympischen Sportbund etc.
Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in 
jedem Fall die Meinung des DSLV wieder.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe der DSLV-INFO:
31.05.2019

Liebe Leserinnen und Leser,

2019 wird ein Jahr mit vielen innovativen Veränderungen im Bildungssektor! Ob sich alles zum 
Besseren entwickelt, wird man allerdings abwarten müssen. Die Bildungspolitik in Baden-Württemberg 
befindet sich seit geraumer Zeit in einem strukturellen Wandel. Der Bildungsplan 2016 wird mit den 
Zielsetzungen für die Kursstufe endlich zu einem hoffentlich guten Ende geführt. Sicherlich sind Sie 
schon sehr gespannt, wie das neue Konzept aussehen wird, wie das neue Sportabitur ab 2023 
gestaltet sein wird und wie die Anforderungen aussehen und die erlernten Kompetenzen abgeprüft 
werden sollen. Der DSLV wird diesen Prozess durchaus wohlwollend, aber mit kritischem Sachverstand 
beobachten.

Mit dem Jahreswechsel nehmen die auf Initiative der Kultusministerin neu geschaffenen Institute 
konkrete Formen an. Das IBBW (Institut für Bildungsanalysen BW) und das ZSL (Zentrum für Schul
entwicklung und Lehrerbildung) werden personell besetzt und nehmen im Lauf dieses Jahres ihre 
Arbeit auf. Welche Konsequenzen das für die bestehenden Einrichtungen (Regierungspräsidien, 
Seminare, Schulämter etc.) und deren Mitarbeiter hat, ist noch nicht abzusehen. Es bleibt zu hoffen, 
dass die neuen Besen auch gut kehren. Noch ist es zu früh, erste Schlussfolgerungen zu ziehen, aber 
auch hier werden wir die Entwicklung kritisch verfolgen.

Rückblickend war das vergangene Jahr 2018 wieder ein sehr erfolgreiches Jahr für den DSLV BW.  
Die neuen Strukturen in der Geschäftsführung sowie im gesamten Team des DSLV BW greifen immer 
besser ineinander. Nicht zuletzt dadurch konnten Kosten in erheblichem Umfang eingespart werden. 
Dies ermöglicht es uns auch in Zukunft unseren Mitgliedern ein preiswertes sowie interessantes und 
vielseitiges Angebot zu präsentieren.

2018 hatte der DSLV BW mit dem Schulsportkongress in Freiburg und dem Forum Mädchensport 
in der Landessportschule Albstadt wieder zwei Highlights im Programm, die großen Anklang bei 
unseren Mitgliedern fanden.

2019 wird der Schulsportkongress in Reutlingen nun zum ersten Mal an einem Samstag stattfinden. 
Wir sind sehr gespannt, wie diese Innovation angenommen wird und hoffen auf einen großen Zuspruch 
Ihrerseits. Einen kurzen Hinweis darauf finden Sie in dieser INFO.

Mit der Ultimate-Frisbee-WM U24 findet 2019 in Heidelberg ein herausragender sportlicher Event 
statt, auf den wir in dieser INFO aufmerksam machen möchten.

Blicken wir also voller Zuversicht in die Zukunft und hoffen auf ein gewinnbringendes Jahr 2019.

 

Mit sportlichen Grüßen

Peter Reich 

Peter Reich
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Aus der Geschäftsstelle
ACHTUNG: Adressänderung der Geschäftsstelle des Deutschen  
Sportlehrerverbandes Baden-Württemberg e.V ab 01. August 2018:

Deutscher Sportlehrerverband DSLV e.V., Landesverband Baden-Württemberg

Geschäftsstelle Petra Hehle-Schipke
Raabestraße 42
72762 Reutlingen
Tel.: +49-7121-620349
Fax: +49-7121-621937

So erreichen Sie uns persönlich
montags von 14.00 bis 18.00 Uhr.

geschaeftsstelle@dslvbw.de
www.dslvbw.de

Liebe Mitglieder,

bitte denken Sie unbedingt daran die 
Geschäftsstelle über Namens- und/oder 
Adressänderungen sowie über die  
Änderung Ihrer Bankdaten zu informieren. 

Per Post oder per E-Mail  
(geschaeftsstelle@dslvbw.de)

Der DSLV-BW auf Instagram 

Um Sie in Zukunft noch aktueller über die 
Entwicklungen in unserem Verband und über 
politische Entscheidungen zu informieren, sind 
wir seit kurzem auch auf Instagram aktiv. 
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrer Handy
kamera und folgen Sie uns. 

HINWEIS

Jubilare und Geburtstägler
Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung ist es uns derzeit nicht möglich, die Namen von Jubilaren und Mitgliedern, die einen runden Geburtstag 
feiern, in der INFO öffentlich zu nennen. Wir bitten um Verständnis.

10 % 
SPAREN

als DSLV-Mitglied

  VOLLSORTIMENT     LIEFERVERSPRECHEN     FACHKENNTNISSE

Kübler Sport GmbH
Karl-Ferdinand-Braun-Straße 3 | 71522 Backnang
Telefon 07191-9570-0 | Fax -10
www.kuebler-sport.de
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Offizieller Partner des 
DSLV Baden-Württemberg

CODE: DSLV2019
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AUFLÖSUNG ZUM 31.12.2018

DSLV Marketing GmbH
Liebe Mitglieder des Deutschen  
Sportlehrerverbandes,
wie wir bereits mitgeteilt haben, war es nicht 
möglich, für das tolle Projekt „Fitte Teens“ ent-
sprechende Unterstützung zu erfahren. Es gibt 
zwar weiterhin sehr hohe Mittel aus dem Präven-
tionsgesetz (die zum großen Teil nicht abgerufen 
werden), aber es war uns nicht möglich, die enor-
men bürokratischen Hürden zu überwinden.

So verschwindet das Projekt „Fitte Teens“ nicht 
nur in der Schublade. Wir haben darüber hinaus 
beschlossen, die DSLV Marketing GmbH zum 
31.12.2018 aufzulösen. Alle Aufwendungen 
waren durch Eigenmittel der GmbH gedeckt. Alle 
Dienstleister wurden ordnungsgemäß bezahlt, es 
gibt keine ausstehenden Forderungen. Der Grund 
für die GmbH-Auflösung sind die schwindenden 
finanziellen Ressourcen.

Wir danken den Mitgliedern des Deutschen 
Sportlehrerverbandes für ihr Vertrauen und ihre 
Unterstützung.

Mit sportlichen Grüßen
Heinz Frommel

29. UND 30. NOVEMBER 2018

17. Forum Mädchensport 2018 in Albstadt-Tailfingen
Schon nach kurzer Zeit war das 17. DSLV Forum 
Mädchensport dieses Jahr ausgebucht und wir 
freuten uns sehr, dass wir sowohl alt bekannte, 
als auch neue Gesichter am 29. und 30. November 
2018 in der Landessportschule Albstadt-Tailfin-
gen begrüßen durften.

Im neuen Seminarraum der Sportschule fand die-
ses Jahr die kurze Begrüßung statt, bevor die 
Teilnehmerinnen in die erste Workshopschiene 
starteten. An den beiden Tagen besuchten die 
Sportlehrerinnen insgesamt sechs Workshops in 
den Bereichen Fußball, Leichtathletik, Parkour 
und Tanz. Annette Dorn heizte den Damen 
ordentlich bei den beiden Workshops „Street-
dance – ladylike“ ein. Neben WarmUp und 
CoolDown, lernten die Teilnehmerinnen in dieser 
kurzen Zeit zwei Choreographien. Durch ihre mit-
reißende und motivierende Art schaffte es 
Annette Dorn alle Sportlehrerinnen für den Tanz 
zu gewinnen. Auch Christina Skoda überzeugte 
auf ganzer Linie durch ihre Erfahrung und wie 
man taktisches Verständnis durch verschiedene 

didaktische Zugänge im Mädchenfußball anbah-
nen, üben und vertiefen kann. In ihrem zweiten 
Workshop Parkour zeigte sie, welche Rahmenbe-
dingungen man im Sportunterricht schaffen 
kann, um vermeintliche „Action-Sports“, die in 
der Regel draußen stattfinden, in die Halle zu 
übertragen – dabei den Bildungsplan aber nicht 
außer Acht zu lassen. Jörg Haas komplemen-
tierte unser Referentengespann und er war unser 
Experte für den Bereich Leichtathletik. Im ersten 
Workshop ging es um die Bereiche Sprinten und 
Werfen. Neben zahlreichen Wurf- und Laufspie-
len durften die Teilnehmerinnen auch ihre ganz 
eigenen Erfahrungen in den drei Grundwurfarten 
sammeln und einen neuen Ansatz der Vermitt-
lung ausprobieren. Im zweiten Workshop Aus-
dauer konnte Jörg Haas ebenfalls wieder zahlrei-
che spielerische Ausdauerformen zur Schulung 
von Tempogefühl und Einschätzung der Leis-
tungsfähigkeit präsentieren. Er schaffte es, den 
Teilnehmerinnen eine unglaublich umfangreiche 
Sammlung für den Bereich Leichtathletik mitzu-
geben.

Beim Forum Mädchensport ist es Tradition, dass es 
auch immer einen Fachvortrag gibt. Dieser wurde 
dieses Jahr von Oliver Schipke zum Thema „Kon-
zentration – Wie wir lernen wieder ganz bei der 
Sache zu sein“ übernommen. Er hatte die wesent-
lichen Punkte dieses spannenden Themas anschau-
lich aufbereitet und machte den Vortrag durch 
Praxisberichte und -beispiele sehr kurzweilig. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei den Referen-
tinnen und Referenten für ihren Einsatz bedanken. 
Sie haben es geschafft, ihre Workshops so viel-
seitig zu gestalten, dass die Teilnehmerinnen der 
verschiedenen Schularten sehr viel mitnehmen 
konnten. Ein großer Dank geht auch an die Lan-
dessportschule Albstadt-Tailfingen. Sie haben 
alles möglich gemacht, dass wir noch mehr Teil-
nehmerinnen zulassen konnten und uns sowohl 
beim Essen als auch beim Service wieder mehr 
als verwöhnt. Ein weiteres Dankeschön geht an 
das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und 
unsere Sponsoren „alpetour“ und „Kübler Sport“.

Simone Wehrstein
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LANDESVERBAND – RÜCKBLICK

Den erfolgreichen Kongress in Freiburg in Zahlen 
zu beschreiben, ist schnell passiert:

Ca. 300 Teilnehmer*innen, 7 Container Nudeln,  
9 Hallenteile, 15 studentische Helfer*innen, ein 
Dutzend Sitzungen zur Vorbereitung und etliche 
Kilometer auf deutschen Bundesstraßen.

Doch wie das bei Zahlen immer ist, wirkt diese 
Berichterstattung sehr nüchtern und kommt an 
vielen Stellen zu kurz.

So lässt sich mit Zahlen nicht darstellen, wie sich 
jedes Jahr am Schulsportkongress Sportleh-
rer*innen nach vielen Jahren wiedertreffen. 
Diese Szenen sind für uns Veranstalter jedes Jahr 
wieder eine Motivation den Kongress zu organi-
sieren. Oder auch die roten Köpfe der Teilneh-
mer*innen nach den schweißtreibenden Work-
shops fänden so keine Erwähnung. 

Kurzum, der Schulsportkongress in Freiburg war 
auch 2018 wieder ein voller Erfolg. In bewährter 
Tradition übernahm auch in diesem Jahr unsere 
Ministerin, Frau Dr. Susanne Eisenmann, die 
Schirmherrschaft und überbrachte uns ihre Gruß-
worte. Jan Hägele, Schulreferent im Regierungs-
präsidium Freiburg, sprach bei der Eröffnung von 
der Erfordernis, den Schulsport durch Fort- und 
Weiterbildungen auch in Zukunft qualitativ auf 
einem hohen Stand zu halten. 

In seiner Begrüßung dankte Daniel Eisl seinem 
Vorgänger Martin Buttmi als Vorstand des DSLV 
Bezirks Südbaden für seine langjährige aufop-
fernde und strukturierte Arbeit und schickte den 
Wunsch hinterher, ihn auch in Zukunft beratend 
an der Seite des Vorstands zu wissen. 

Inhaltlich war der diesjährige Schulsportkongress 
so breit aufgestellt wie selten. Die Vielschichtig-

keit des Angebots zeigte sich nicht nur in den 
unterschiedlichen Sportarten von Geocaching bis 
zum urbanen Tanz oder den Theorieveranstaltun-
gen vom Faszientraining bis zu frühkindlichen 
Reflexen, auch wurden bewusst Workshops 
gewählt, die Angebote für alle Schulformen und 
Klassenstufen mitbrachten.

Für die Teilnehmer*innen bestand wie gewohnt 
die Möglichkeit sich ihren „Stundenplan“ aus der 
Fülle der Workshops selbst zusammenzustellen 
und drei Angebote in drei Zeitschienen wahrzu-
nehmen. Damit jedoch jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer Einblick in alle Workshops erhal-
ten kann, wurden ein Tag nach dem Workshop 
Materialien zu fast allen Angeboten auf unserer 
Homepage veröffentlicht. 

Daniel Eisl

BERICHT

SSK 18 in Freiburg in Breisgau

Jan Hägele vom RP Freiburg, Martin Buttmi, Daniel Eisl und Sabine Karoß

Sabine Karoß, Simone Ehret, Daniel Eisl und 
Peter Haas

Jahresabonnement e 76.80

Sonderpreis für DSLV-Mitglieder  
und Studenten  e 65.40

Bestellen Sie gleich Ihr Miniabbo!
■■ 3 Ausgaben gratis
■■ Infos unter www.hofmann-verlag.de

Schriftleiter: Prof. Dr. Günter Stibbe

Die Zeitschrift sportunterricht erscheint 
12-mal jährlich.

Sie beinhaltet wissenschaftliche Untersu - 
chun gen und Betrachtungen, die wichtig für  
die Berufs praxis der Sportlehrkraft sind.  
Den Leser*innen sollen nicht nur abstrakte 
Einsichten, sondern vielmehr Entscheidungs-
hilfen und Handlungs kriterien vermittelt werden.

Ergänzt werden diese durch praxiserprobte 
Lehrhilfen für den Sportunterricht.

Offizielles Organ des Deutschen 
 Sportlehrerverbandes V(DSLV)

// Besuchen Sie unsere Internetseite  
mit vielen interessanten Büchern

Monatsschrift zur Wissenschaft und Praxis des Sports 

Zeitschrift
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LANDESVERBAND – VERANSTALTUNGEN

12.10.2019 IN REUTLINGEN

Save the Date – Schulsportkongress 2019
Der Deutsche Sportlehrerverband Baden-Würt-
temberg veranstaltet am Samstag, 12.10.2019 
den diesjährigen Schulsportkongress in Reutlin-
gen-Rommelsbach. Veranstaltungsort wird die 
Friedrich-Förster-Schule sein.

Zum ersten Mal findet der Kongress an einem Sams-
tag statt. Da viele Kolleginnen und Kollegen Schwie-
rigkeiten haben, an einem Freitag frei zu bekommen, 
wurde diese Idee geboren. Wir wollen somit allen 
ermöglichen, am Kongress teilzunehmen.

Merken Sie sich den Termin vor! Weitere Informa-
tionen folgen in der nächsten INFO!

DSLV-BW

VOM 13. BIS 20. JULI 2019 IN HEIDELBERG

Ultimate Frisbee: U 24-Weltmeisterschaft
Der Frisbeesport-Weltverband WFDF (World Flying 
Disc Federation) erwartet zur U24-WM „World 
Flying Disc Federation 2019 World Under-24 Ulti-
mate Championships” – mehr als 1500 Teilneh-
mer*innen. Der Weltverband rechnet mit etwa  
50 Nationalteams, die in den Spielklassen Mixed, 
Frauen und Männer antreten werden. Bei der 
vergangenen U24-WM in Perth, Australien, war 
Deutschland die erfolgreichste europäische 
Nation!

Weitere Einzelheiten zur Veranstaltung  
finden Sie unter
http://www.wfdf.org/news-media/news/press/ 
2-official-communication/854-wfdf-announces- 
that-the-wfdf-2019-world-under-24-ultimate-
championships-will-be-in-heidelberg-ger

Im Rahmen dieser hochkarätigen Veranstaltung 
wird der DSLV Nordwürttemberg voraussichtlich 
Anfang Juni eine Fortbildung zum Thema „Frisbee 
in der Schule“ mit Mark Kendall anbieten. Kendall 
war zweifacher WM-Organisator und ist vielen 
Teilnehmer*innen des DLSV-Schulsportkongres-
ses und weiterer Fortbildungsveranstaltungen als 
absoluter Experte des Frisbeesports in bester 
Erinnerung – ein wichtiger Grund sowohl persön-
lich zur Fortbildung zu kommen als auch auf die 
U24-WM hinzuweisen.

Bitte informieren Sie sich diesbezüglich auf unse-
rer Homepage unter www.dslvbw.de!

Was ist Ultimate Frisbee?

Ultimate ist ein Laufspiel, bei dem sich zwei 
Teams mit jeweils sieben Spielern gegenüber
stehen. Gespielt wird in Deutschland in der Regel 
auf einem Feld von der Länge und der halben 
Breite eines Fußballfeldes. An den langen Enden 
des Spielfeldes befinden sich wie beim American 
Football zwei 15–20 Meter tiefe Endzonen. Ziel 

des Spieles ist es, durch Zupassen, ohne mit der 
Scheibe in der Hand zu laufen, sie in der gegneri-
schen Endzone zu fangen und damit einen Punkt 
zu erzielen.

Die Person in Scheibenbesitz hat zehn Sekunden 
Zeit weiterzuspielen; für sie ist dabei nur ein 
Sternschritt erlaubt. Alle anderen Spieler dürfen 
sich frei bewegen. Landet ein Pass auf dem 
Boden, im Aus oder wird von der gegnerischen 
Mannschaft abgefangen, wechselt der Scheiben-
besitz („Turnover“), und das andere Team greift 
sofort an. Je nach Turnier wird auf 13, 15 oder 17 
Punkte oder auf eine vorher bestimmte Zeit 
gespielt. Nach jedem Punkt dürfen beliebig viele 
Spieler ausgewechselt werden.

Ultimate – der einzige selbstregulierte 
Teamsport der Welt

Was Ultimate zu einem besonderen Sport macht, 
ist die Selbstverwaltung der Spieler. Prinzipiell 
ist es ein körperloser Sport, das heißt Tackling 
wie beim Football ist nicht erlaubt. Natürlich 
kommt es trotzdem gelegentlich zu Karambola-
gen oder Fouls. Ein Schiedsrichter wird jedoch 
nicht benötigt, da der gefoulte Spieler einfach 
selbst „Foul” ruft. Dabei wird der Spielfluss ein-
gefroren („Freeze“), alle Spieler müssen stehen 
bleiben. Wenn der unmittelbar beteiligte Gegen-
spieler das Foul anerkennt, behält der gefoulte 
Spieler die Scheibe, bestreitet sein Gegenspieler 

ein Foulspiel („Contest“), geht die Scheibe zum 
Werfer zurück und das Spiel geht von dort weiter. 
In jedem Fall wird das „Freeze“ durch einen 
„Check“ aufgehoben und die Scheibe damit wie-
der freigegeben.

Ob eine Scheibe im Aus gefangen wurde oder ein 
„Travel“ wie beim Basketball stattfand, obliegt 
der Entscheidung der Spieler. Das fördert die Fair-
ness und funktioniert nach dem Prinzip der 
Gegenseitigkeit. Zudem macht sich kein Spieler 
beliebt, wenn er wegen einer Kleinigkeit „Foul” 
ruft oder jedes echte Foul „contestet“. Dieses 
faire Verhalten auf dem Feld spiegelt auch ein 
Zitat aus den Statuten des Weltverbandes wider, 
das für alle Discsportarten gilt:

„Der Flugscheibensport hat seit seiner Entste-
hung stets auf den Sportsgeist des Einzelnen ver-
traut. Trotz des hohen kämpferischen Einsatzes 
stehen der gegenseitige Respekt und die Freude 
am Spiel im Vordergrund. Es wird davon ausge-
gangen, dass kein Spieler die vorher vereinbarten 
Regeln absichtlich verletzt. Kontrolle oder Sankti-
onen sind daher unnötig.“

Quellen: �http://frisbeesport-bw.de/?page_id=42 
https://wu24heidelberg.com/press

Sibylle Krämer
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BEZIRKE

NORDWÜRTTEMBERG

Einladung zur Fortbildungsveranstaltung Tanz 
am Freitag, den 15. März 2019, in Brackenheim
Thema:	 Erlernen einer Tanzchoreographie mit Elementen aus Jazz, HipHop und Funk

Datum:	 Freitag, 15.03.2019, von 14.00 – 16.30 Uhr

Ort:	 Sporthalle Brackenheim (Hirnerweg 23, 74336 Brackenheim)

Referentin:	 Inge Schön

Zielgruppe:	 Sportlehrer*innen aller Schularten ab Kl. 7

Das Regierungspräsidium erkennt die Veranstaltung als geeignete Maßnahme zur Fortbildung von Lehrkräften aller Schularten an und gewährt 
Unfallversicherungsschutz. Eine Reisekostenerstattung kann nicht gewährt werden. Anmeldungen (formlos) werden an s.kraemer@dslvbw.de erbeten. 
Der DSLV erhebt einen Unkostenbeitrag von EURO 10.– für Nichtmitglieder, für Mitglieder ist die Fortbildung KOSTENLOS. Die TeilnehmerInnenzahl ist 
begrenzt. Wenn keine Absage erfolgt, steht Ihrer Zulassung nichts im Wege.

Sibylle Krämer

BADEN-WÜRTTEMBERG 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des DSLV Baden-Württemberg e.V. am 06. April 2019 von 14:00 bis ca. 17:00 Uhr  
in der Eichendorff-Realschule Reutlingen, Frauenstr. 16, 72762 Reutlingen laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.

I.	 Jahreshauptversammlung

Tagesordnung
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 Genehmigung des Protokolls und der Tagesordnung
  4.	 Berichte (Vorstand, Regionalteam- und Ressortleiter, Schatzmeister, Kassenprüfer)
  5.	 Aussprache über die Berichte
  6.	 Entlastungen
  7.	 Haushaltsplan
  8.	 Anträge (bis 10.03.2019 schriftlich an die Geschäftsstelle)
  9.	 Verschiedenes
10.	 Ehrungen

Abschluss mit Kaffee und Kuchen

Anmeldungen: geschaeftsstelle@dslvbw.de� Der geschäftsführende Vorstand des DSLV-BW:
Astrid Fleischmann, Peter Reich, Oliver Schipke, Daniel Eisl, Sibylle Krämer  

DSLV Südbaden, Kongressleitung



Die Nr. 1 für Klassenfahrten. Seit 1961        www.alpetour.de       

Alles aus einer Hand:  
Auf Schulskifahrt mit alpetour! 
✓ Über 55 Jahre Erfahrung bei der Organisation von Klassenfahrten 
✓ Komplette Skipakete mit Anreise, Unterkunft, Skipass und Skiverleih 
✓ Faire und transparente Preise durch alpetour-Buspendel 
✓ Hohe Sicherheits- und Qualitätsstandards 
✓ Durchführungsgarantie aller bestätigten Reisen 
✓ 24-Stunden Notruf-Service während Ihrer Reise
✓ Kostenlose Vorausbesichtigung Ihrer gebuchten Unterkunft
✓ Geprüfte Servicequalität durch den TÜV Rheinland  

Rund 50 komplette Skipakete für Ihre Schulskifahrt finden Sie unter: 

www.alpetour.de/skireisen


